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Wir waren im Fußballfieber!
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Juli 2014 Liebe Leserinnen und Leser, Während ich dies schreibe, weiß ich natürlich noch nicht, wie die Fußball-WM ausgehen wird, denn ich muss urlaubsbedingt das Echo früher fertigstellen als sonst. Aber ob wir nun Weltmeister werden oder nicht, unsere Bewohner haben auf jeden Fall gewonnen, Wir hatten nämlich so viel Spaß beim „Rudelgucken“ mit Bier und Pizza im Saal und beim anschließenden Autocorso, dass wir es kaum erwarten können, bis in 2 Jahren die EM stattfindet. Schön, dass wir jetzt einen der betriebseigenen Busse fest am Haus geparkt haben. Zwar wird er auch von anderen Städtischen Heimen mitbenutzt, mit denen wir uns natürlich absprechen, aber jetzt war es eine herrliche Gelegenheit, abends spontan loszufahren und beim Autocorso mit zu machen. Auch sonst haben wir den Sommer schon genießen können. Oft saßen wir vor dem Haus im Freien bei munteren Gesprächen. Inzwischen laufen die Vorbereitungen für unser Sommerfest auf Hochtouren: da wird gebastelt und die Tombola sortiert, Getränke und Speisen müssen bestellt werden und unsere Bewohnerband (leider immer noch ohne Namen) probt auch eifrig. Wenn Sie nun alle noch die Sonne putzen, werden wir sicher ein wunderschönes Fest zusammen feiern können!



Bis dahin grüßt Sie sehr herzlich Ihre Ursula Bönnen-Scriba Seite 2



Aktivitäten im August 2014 Das aktuelle Tagesprogramm entnehmen Sie bitte der Tafel im Foyer und den Tafeln der WB´s. Montag bis Sonntag: 8.00—19.00 gemeinsames Erzählen, Essen, Fernsehen und Musikhören auf den Wb´s, Gartendienst 10.00 bis 17.30, (Sonntags von 15.30-17.30) Cafeteriabetrieb und Kiosk im Foyer von 10.00—18.00 Montag bis Freitag: Morgengymnastik mit F Langerfeld auf wechselnden WB´s, Mittagessen im Saal 11.45 –13.00. In der Mittagszeit Einzelbetreuung, auch mit kleinen Einkäufen und Spazierengehen (bitte Einkaufswünsche bei der Heimleitung anmelden) Montag: 10.00 Kochen (Ergo) 10.30 Uhr Sturzprophylaxegruppe (Gymnastikraum) 14.oo Ausflüge nach Absprache am 1. und 3. Montag des Monats 16.30 Musik und Tanz mit Herrn Licht Dienstag: vormittags: Clown Ötti geht über die WBs Einzelbesuche von F Orth 10.00 Sitzgymnastik (Gymnastikraum) 16.00 Musikpädagogisches Angebot (Saal)



Seite 3



Mittwoch 10.00 Malgruppe (Ergo) 16.oo Konzentrationstraining (Ergo oder Saal) im Wechsel mit freier Gruppe



Donnerstag 10.00 Kochen (Ergo) 10.30 Uhr Sturzprophylaxegruppe (Gymnastikraum) 14.oo Arbeiten am Bewohner-PC mit F Ellinghaus 16.00 Bunter Nachmittag mit Frau Bauses Team Freitag 10.15 Gottesdienst im Saal 11.15 Geburtstagssingen 16.oo Kreativgruppe mit Frau Emde (Ergo)



Am 16.August feiern wir unser großes Sommerfest unter dem Motto „Diek Ahoi“
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Herzlichen Glückwunsch allen , die im August Geburtstag haben. Ganz besonders gratulieren die Mitarbeiter des Altenpflegeheims Am Diek den Bewohnern: 3.8. Frau K Wb 2a 96 Jahre 4.8. Frau J Wb 3b 86 Jahre 10.8. Herr M Wb 2b 88 Jahre 10.8. Frau R Wb 3a 74 Jahre 13.8. Frau E Wb 2a 91 Jahre 15.8. Herr E Wb 1 78 Jahre 17.8. Frau G Wb 1 78 Jahre 18.8. Frau A Wb 2a 80 Jahre 20.8. Frau Y Wb 2b 78 Jahre 21.8. Frau D Wb 1 89 Jahre 22.8. Frau W Wb 1 90 Jahre 23.8. Frau M Wb 3b 86 Jahre 26.8. Frau P Wb 4 87 Jahre 28.8. Herr K Wb 2a 80 Jahre 28.8. Frau B Wb 4 79 Jahre Wenn Sie eine Feier planen, stellen wir Ihnen gerne einen gesonderten kleinen Raum für maximal 18 Personen zur Verfügung. Bitte reservieren Sie diesen an der Pforte. Über die Küche können Sie dazu Kaffee und Kuchen bestellen (Preis auf Nachfrage). Gerne können Sie auch für die Mitbewohner auf dem Wohnbereich Geburtstagskuchen zum Mitfreuen bestellen. Seite 5



Wir nehmen traurig Abschied von denen, die uns auf dem Weg in die Ewigkeit vorausgegangen sind: Frau T im Alter von 74 Jahren Herr S im Alter von 77 Jahren Frau W im Alter von 84 Jahren Frau W im Alter von 93 Jahren Herr L im Alter von 90 Jahren Unser Mitgefühl gilt den Familien unserer Verstorbenen, die jetzt den Schmerz des endgültigen Abschiedes verarbeiten müssen. Im Erdgeschoss finden Sie im Flur mit den Büros unsere Gedenkecke. Hier erinnern Fotos an diese uns vertrauten Menschen. Nachdem wir in einer gemeinsamen Gedenkfeier für Bewohner, Angehörige und Mitarbeiter von den Verstorbenen Abschied genommen haben, werden die Fotos in das große Album, das ebenfalls ausliegt, eingeklebt. Gerne schauen Bewohner und Mitarbeiter, aber auch Besucher dort hinein und erinnern sich.



Je schöner und voller die Erinnerung, desto schwerer ist die Trennung. Aber die Dankbarkeit verwandelt die Qual der Erinnerung in eine stille Freude. Man trägt das vergangene Schöne nicht wie einen Stachel, sondern wie ein kostbares Geschenk in sich. Dietrich Bonhoeffer
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Großes Waffelbacken im Saal



Wir begrüßen herzlich als neue Mitbewohner: Frau P, Frau B, Frau N Frau K, Frau B Herrn M und Herrn G. Einige Wochen zur Kurzzeitpflege haben hier verbracht Frau H, Frau K, Frau B, Frau L, Frau F und Frau M. Wir wünschen Ihnen allen, dass Sie sich bei uns wohlfühlen und viele nette Menschen kennenlernen. Zum Einzug gibt es immer einen kleinen Gruß vom Haus und vom Beirat. Außerdem erhalten Sie einen „Wegweiser“ mit Namen und Photos Ihrer Ansprechpartner im Heim.



Auch unser Team vom sozialen Dienst hat Verstärkung bekommen: Schon seit Februar ist Herr Barton als Betreuungsassistent bei uns, vielen bereits aus seiner Praktikumszeit gut bekannt. Seit dem 1.6. ist nun auch Frau Emde als Ergotherapeutin zum Team hinzugekommen. Viele Bewohner kennen sie nun schon aus den Gruppen und der Einzelbetreuung. Sie wird sich in der nächsten Ausgabe selbst noch mit ein paar Zeilen vorstellen. Wir wünschen uns allen, dass beide gemeinsam mit dem altbewährten Team viele gute Ideen für unsere Bewohner verwirklichen können. Seite 7



Endlich Ferien… Nun ist schon wieder Urlaubszeit und auch ich freue mich auf eine schöne Reise mit meinen Lieben. Aber auch an fernen Orten denke ich oft an Sie, liebe Leser und manche unter ihnen würde ich eigentlich gerne mitnehmen. Dann nehme ich mir vor, zuhause recht viel vom Urlaub zu erzählen, aber dann ist immer gleich wieder so viel zu tun. Manchmal reicht es ja wenigstens für eine kleine Dia-Show. Da ist es vielleicht eine gute Gelegenheit, hier im Echo etwas zu erzählen, denn da ist noch ein wenig Platz. Viele unserer Bewohner haben ja selbst viel von der Welt gesehen. Manche blieben gerne in Deutschland, andere waren in Österreich, in Spanien und der Türkei unterwegs, manche sogar in Amerika, Asien oder im hohen Norden. Im letzten Jahr bin ich das erste Mal am Gardasee gewesen, den sicher auch einige unserer Bewohner kennen. Schließlich ist diese schöne Region schon lange gut mit dem Auto zu erreichen. Ich erinnere mich gut, wie mein Vater immer über die Wohnwagengespanne auf den engen Alpenpässen geschimpft hat… Heute ist es auf der Brennerautobahn recht mühelos, zügig voranzukommen— wenn es keinen Stau gibt! Wir hatten letztes Jahr Glück, doch in Italien erschraken wir gleich, weil das Benzin noch viel teurer war als bei uns – das war aber auch eigentlich wie früher. Mein Vater bestellte damals immer beim ADAC Benzingutscheine für Italien – die gibt es heute leider nicht mehr. Die italienischen Autobahnen waren damals auch schon mautpflichtig, aber früher gab es an den Zahlstationen oft kein Wechselgeld. Man bekam da schon mal Telefonmünzen oder Bonbons anstatt eine kleine Lire-Münze. Heute im Zeitalter des Euro ist das kein Thema mehr. Am Gardasee hatten wir eine nette kleine Ferienwohnung auf einem Berg mit herrlichem Blick auf den See. Schon morgens beim Frühstück auf dem Balkon genossen wir diesen Ausblick. Dann unternahmen wir einige Fahrten mit dem Auto oder auch öfter mit der Fähre über den See, denn die Straße, die rund um den Gardasee führt, ist meist sehr voll und man kommt schlecht voran. Auf den Fähren war es auch voll, aber sie fuhren deswegen ja nicht langsamer. So besichtigten wir die hübschen Städtchen Garda, Sirmione, Torri oder Bardolino. Seite 9



Gerne saßen wir mittags am Seeufer bei einem leuchtend orangen Aperitif, zu dem es immer leckere Knabbereien gab. Es war auch schön im See zu schwimmen, besonders in einer wunderschönen kleinen Bucht in der Nähe von Garda. Diese sogenannte Sirenenbucht gilt manchen als die schönste Bucht der Welt und daher kostet es ordentlich Eintritt, hier zu schwimmen. Aber wir hatten wieder Glück: als wir am späten Nachmittag dort ankamen, war das Kassenhäuschen nicht mehr besetzt und wir konnten uns kostenlos im See erfrischen. Die Bucht soll erst so teuer geworden sein, nachdem Prinz Charles ihr vor vielen Jahren einen Besuch abgestattet hat. Ganz verstehen konnte ich das nicht, wenn es wenigstens Lady Di gewesen wäre… Und schließlich gibt es ganz herrliche Parkanlagen am Gardasee, die mit leichter Untertreibung „Garten“ genannt werden. In einem von André Heller angelegten Garten konnten wir auf künstlerisch angelegten Wegen zwischen Pflanzen aus allen Kontinenten der Welt umher spazieren und immer wieder witzige Kunstwerke bestaunen. Besonders nett waren die Köpfe zweier Monster, die sich alle paar Minuten einen großen Wasserstrahl gegenseitig ins Gesicht spritzten. Da musste man als Spaziergänger aufpassen, nicht dazwischen zu geraten, wenngleich das bei heißem Wetter eigentlich eher angenehm war. Nicht vergessen werden soll auch das leckere italienische Essen. Wir haben viele schöne Fotos gemacht und wenn Sie, liebe Bewohner, vielleicht noch mehr Bilder sehen wollen, sprechen Sie mich ruhig auf eine kleine Dia-Show an. Wir werden sicher einen passenden Nachmittag dafür finden! Ihre U.Bönnen-Scriba Seite 10



Liebe Angehörige! Alle 2 Jahre macht unser Qualitätsmanagement eine Umfrage unter Bewohnern und Angehörigen, um Ihre Zufriedenheit oder Verbesserungsvorschläge zu ermitteln, alles anonym, versteht sich. Jetzt ist es wieder einmal soweit. Danke für ihre Bereitschaft, sich mit den Fragebögen zu beschäftigen. Auch unsere Bewohner hatten die Gelegenheit, an einer ähnlichen Umfrage teilzunehmen. Dabei war ihnen der soziale Dienst behilflich. Es ist uns wichtig, Ihre Meinung zu kennen, damit wir weiter besser werden können. Vielleicht haben Sie die Briefe noch zuhause liegen? Dann wäre es nett, wenn Sie sich ein paar Minuten Zeit nehmen, um sie auszufüllen. Gerne können Sie die Umschläge im Büro abgeben. Wir leiten sie ohne Portokosten an unsere Qualitätssicherung weiter. Danke. U.Bönnen-Scriba Seite 11



Herzliche Einladung zum Sommerfest im Städtischen Altenpflegeheim Am Diek am Samstag, den 16. August 2014 von 11.oo –17.oo Bei hoffentlich strahlendem Sonnenschein heißt es dann: Diek Ahoi. Es erwartet Sie Musik, und Tanz, Speis und Trank, Tombola und Basar. Als besonderes Highlight können Sie wieder mit dem Trike fahren!



Wir freuen uns auf Sie!
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